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Der Vorstand des Turn- und Sportvereins Braunshardt 1889 e.V. dankt allen 
Mitgliedern für ihre Treue, allen Mitarbeitern in den Abteilungsvorständen und 
allen Übungsleitern für ihren engagierten Einsatz zum Wohle unseres Vereins.

Unseren Mitgliedern, Freunden, Inserenten und Sponsoren sowie allen  
Braunshardter Einwohnern wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest und ein  
gesundes und erfolgreiches Jahr 2018!

Ihr Verein für Sport, Musik und Lebensfreude

Für den Vorstand 
Rolf Nickel 

1.Vorsitzender

Wir trauern um unser Vereinsmitglied

Ruth (Rosi) Fritsch
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
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Liebe Vereinsmitglieder,

erneut geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. 

Mit viel Tatenkraft und Elan sind wir in das neue Jahr 2017 gestartet.

Damit wir die Plakette des VdK behalten durften und als behindertenfreund-
liches und barrierefreies Haus gelten, musste der Eingangsbereich neu gestaltet 
werden. 

Weitere kleine Umbaumaßnahmen fanden im Biergarten statt. 

Die Jahreshauptversammlung am 25. April 2017 war äußerst schwach be-
sucht. Wir wissen, dass die Arbeit größtenteils in den Abteilungen erledigt wird.  
Dennoch wünscht sich der HV mehr Interesse an seiner Arbeit. 2018 finden Neu-
wahlen des Hauptvorstandes statt. Hier erwarten wir einen deutlich besseren 
Besuch.

Zum Jahresende darf ich allen Mitgliedern und ehrenamtlich Tätigen für ihr En-
gagement im abgelaufenen Jahr 2017 danken. 

Ebenfalls herzlichen Dank den Übungsleitern und Trainern, den Abteilungs- 
vorständen, dem Veranstaltungsausschuss und Ehrungsausschuss sowie den 
Honorarkräften in der Buchhaltung und der Mitgliederverwaltung, den Kassen-
prüfern, unserem Hausmeister, dem Pächterehepaar Elena und Stavros für die 
gute Zusammenarbeit und vor allen Dingen meinen Hauptvorstandsmitgliedern, 
die mich nach besten Kräften unterstützen, damit die Vereinsarbeit geleistet wer-
den kann und der Verein sich weiter aufwärts entwickelt.

Ein herzliches Dankeschön, frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2018 

wünscht Euch

Euer 1. Vorsitzender

Hauptvorstand 1. Vorsitzender: Rolf Nickel 
rolf.nickel@t-online.de, Telefon 06150 189188
Lindenstraße 12, 64331 Weiterstadt-Braunshardt
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Hainweg 5
64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1003 0
info@stb-mischlich.dewww.stb-mischlich.de

Wir kümmern uns um Ihre  
Steuerangelegenheiten.

Sie haben Zeit  
für neue Ideen.
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Matinee am 5. November – TSV ehrt langjährige und verdiente Mitglieder

Seit nunmehr fast 40 Jahren lädt der TSV alljährlich ein, um verdiente Mitglieder 
zu ehren! Gleichzeitig nutzt unser Vorsitzender Rolf Nickel die Veranstaltung ger-
ne als gute Gelegenheit , „Dinge anzusprechen, die eine Entwicklung im Verein 
behindern oder sogar blockieren“. 

Um so erfreulicher, dass es in diesem Jahr nur Positives zu berichten gab:

Genau acht Jahre, nachdem der TSV im Rahmen der jährlichen Terminbespre-
chung für das Folgejahr auf die unbefriedigende Raumsituation im sportlichen 
und kulturellen Bereich in Braunshardt hingewiesen hatte, steht dem Bau eines 
Bürgerhauses für unseren Ortsteil nun nichts mehr im Wege! Läuft alles wie ge-
plant, werden die Arbeiten im kommenden Jahr mit Ende der Frostperiode be-
ginnen, sodass im Sommer 2019 mit der Fertigstellung gerechnet werden darf!

Dass der Weg bis zur Realisierung dieses Projektes durchaus seine Kurven und 
Hindernisse hatte, verdeutlichte Rolf Nickel durch ein kurzes Résumé. 

Umso größer ist der Dank von Seiten des TSV an alle Entscheidungsträger, die 
nun endlich grünes Licht gegeben haben!

„Eine neue kulturelle Mitte wird entstehen, die genau wie das Braunshardter 
Schloss mit seinem Park und dem traditionellen Weihnachtsmarkt den Stadtteil 
mit Leben füllen wird“, ist Nickel sich sicher.

„Besser als die Oscar-Verleihung“, stufte unser 2. Vorsitzender Frank Weber die 
Matinee ein, da jeder unserer Nominierten letztendlich auch Gewinner sei. Er 
eröffnete den Ehrungsreigen mit den Auszeichnungen für 25-, 40- und 50-jährige 
Vereinszugehörigkeit.

Glückwünsche für 25 Jahre Mitgliedschaft gab es von unserem 2. Vorsitzenden Frank Weber (links) 
für Michael Vatter.
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Als „gute Tradition“ bezeichnete die SPD-Landtagsabgeordnete Heike Hofmann 
unsere Matinee, die alljährlich den anstehenden Ehrungen einen würdigen Rah-
men verleiht. Ihr besonderes Lob galt unserem Blasorchester, das unsere Ver-
anstaltung erneut mit einer abwechslungsreichen Auswahl seines Repertoires 
musikalisch abrundete. 

Eine Ehrung für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit nahm Andrea Kabaßer (Mitte) entgegen. Rechts:  
Ehrungsausschuss-Mitglied Barbara Oeler.

Bereits seit 50 Jahren Mitglied im TSV sind Gerda Volz und Frank Wesp.
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„Sie sind der Kitt in unserer Gesellschaft“, betonte sie den Stellenwert der Verei-
ne. Daher begrüße sie auch das Bestreben der Politik, das Ehrenamt als Staats-
ziel in die hessische Verfassung aufzunehmen. 

Während der Ehrung überreichte sie Urkunden für 55-, 60-, 65- und 70-jährige 
Mitgliedschaft.

Das Engagement im Ehrenamt kann nicht genug wertgeschätzt werden. Ist der 
Einsatz zudem noch kontinuierlich und langjährig, ist das für einen Verein unbe-
zahlbar! Kristine Hofmann setzt sich seit zwanzig Jahren für die Abteilung Ju-
Jutsu ein und nahm dafür die Glückwünsche von Rolf Nickel entgegen.

Heike Hofmann (links) gratulierte zu 55 Jahren Vereinszugehörigkeit (v.l.) Josef Heilemann und  
Heinz-Ludwig Petri. Nicht auf dem Bild: Günter Neumann

Auf 60 Jahre als TSV-Mitglied blickt Ursula Benz (rechts) zurück! Nicht auf dem Bild: Hermann Grimm 
(60-jährig), Klaus Petry (65-jährig)
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Da der Fachwart für Musik- und Spielmannswesen Wolfgang Schroth leider am 
Tage unserer Matinee verhindert war, übernahm Abteilungsleiter Frank Wesp 
selbst die ehrenvolle Aufgabe, verdienten Mitgliedern seines Blasorchesters ihre 
Auszeichnungen zu überreichen. Die Ehrennadel in Bronze durfen Philipp Möller 
(Schlagzeug) und Anja Becker (Saxophon) entgegennehmen. Beide engagie-
ren sich seit mindestens 10 Jahren sowohl aktiv im Orchester als auch in der 
Vorstandsarbeit. Die Ehrennadel in Silber erhielten Uwe Becker (Posaune) und 
Ralf Becker (Posaune) für ihre mehr als 20-jährige Tätigkeit als aktive Musiker, 
Vorstandsmitglieder und Übungsleiter. Ralf Becker wurde zudem noch die Ver-
dienstmedaille in Silber für vorbildliche Tätigkeit zur Förderung der Musik über-
reicht. Er unterstützt seit vielen Jahren mit großem Einsatz die Vorstandsarbeit 

Seit beachtlichen 70 Jahren halten Willi Volz (links), Heinz Ruland (2.v.r.) und Willi Becker (rechts) dem 
TSV die Treue! Nicht auf dem Bild: Heinz Ruland, Ernst Hamm, Walter Baden

Für zwanzigjährige Vorstandsarbeit wurde Kristine Hofmann (Ju-Jutsu) geehrt.
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in unterschiedlichsten Funktionen, vorrangig im Bereich der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit der Abteilung. 

Die Ehrennadel in Gold mit Diamand verdienten sich Günter Windhaus (Trompe-
te) und Walter Hamm (Bariton) für ihre 40-jährige aktive Tätigkeit beim Blasor-
chester. Günter Windhaus ist der an Jahren älteste Musiker unseres Orchesters. 
Mit seiner Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft unterstützt er nicht nur Veran-
staltungen des Blasorchesters, sondern steht zudem unserem Hauptvorstand 
als Kassenprüfer zur Verfügung. Walter Hamm begleitet seit vielen Jahren zahl-
reiche Ämter in der Abteilung. Seit 2012 liegt die Vorbereitung und Durchführung 
von Veranstaltungen in seiner Verantwortung. Er erhielt von der Bundesvereini-
gung Deutscher Musikverbände (BDMV) die Verdienstmedaille in Gold mit Dia-
mand für 30 Jahre Vorstandsarbeit. 

Dass Frank Wesp eine unverzichtbare Stütze unseres Orchesters ist, machte 
Rolf Nickel in seiner Laudatio deutlich: mit bereits 9 Jahren begann Wesp seine 
musikalische Ausbildung am Tenorhorn, schon drei Jahre später spielte er im 
Orchester. Früh übernahm er auch Verantwortung im Vorstand und so reicht sein 
Engagement vom Jugendwart über Kassenwart, Schriftführer, Pressewart und 
Übungsleiter zum Abteilungsleiter von 1976 bis heute! 

Rolf Nickel durfte ihm im Namen des BDMV sowohl die Ehrennadel in Gold mit 
Diamant als auch die Verdienstmedaille in Gold mit Diamant überreichen.

Ehrungen vom BDMV erhielten (v.l.) Günter Windhaus (Ehrennadel in Gold mit Diamant), Philipp  
Möller und Anja Becker (Ehrennadeln in Bronze), Uwe Becker (Ehrennadel in Silber) und Ralf Becker 
(Ehrennadel in Silber und Verdienstmedaille in Silber). Nicht auf dem Bild: Walter Hamm
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‚Den Sport fördern‘ war eines der politischen Ziele, welches Ralf Möller vor  
nahezu 28 Jahren veranlasste, in der SPD aktiv zu werden. Dass er diesen  
Vorsatz nicht aus den Augen verloren hat, zeigte sich erneut durch seinen Ein-
satz, den Plan eines Braunshardter Bürgerhauses zu realisieren. „Sport braucht 
einen Rahmen“, sowohl in personeller als auch in räumlicher Hinsicht. Die Stadt 
Weiterstadt gibt mit dem Bau des Bürgerhauses den Anstoß, die Vereine haben 
nun die Aufgabe, daraus das Bestmögliche zu machen!

Gleich zwei Ehrungen erfuhr Frank Wesp (rechts): er wurde vom BDMV sowohl mit der Ehrennadel in 
Gold mit Diamant als auch mit der Verdienstmedaille in Gold mit Diamant ausgezeichnet!

Bürgermeister Ralf Möller ehrte für ihre besonderen sportlichen Erfolge (v.l.) Yasmin Krahofer, Quarda 
Dahmann und Rebekka Boesner (alle Taekwondo).
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Dass der TSV weiß seine Sportstätten sinnvoll zu nutzen, zeigte die nachfolgen-
de Ehrung für besondere sportliche Leistungen, die Möller vornehmen durfte. 
Gleich vier Treppchenplätze sicherten sich die Kämpfer unserer Taekwondo-
Abteilung im Rahmen der diesjährigen Deutschen Hochschulmeisterschaften: 
einen hervorragenden dritten Platz belegte Rebekka Boesner in der Leistungs-
klasse 1 (– 68 kg), eine Silbermedaille nahm Fabian Stockhardt (LK 2, – 68 kg) 
mit nach Hause und „Deutsche Hochschulmeisterin“ dürfen sich sowohl Quarda 
Dahmann (LK 1, 68+ kg) und Yasmin Krahofer (LK 1, – 49 kg) nennen! 

Hans-Dieter Karl, Vorsitzender des Sportkreises Darmstadt/Dieburg lobte un-
sere Matinee als „einzigartig im Landkreis“. Er dämpfte gleichzeitig ein wenig 
die Euphorie bezüglich der Verankerung des Ehrenamtes als Staatsziel. Sport 
sei seit 2002 als Staatsziel aufgenommen, spürbare Änderungen könne er aber 
nicht erkennen. 

Er ehrte im Namen des Landessportbundes Hessen die Abteilungsvorstands-
mitglieder Annette Milkereit (Ju-Jutsu), Frank Weber (Hauptvorstand/Ju-Jutsu) 
und Thomas Avemarie (Fußball).

Auch in diesem Jahr waren alle Besucher eingeladen, im Anschluss an unsere 
Matinee den Vormittag bei einem Glas Wein entspannt ausklingen zu lassen.

Der Sportkreisvorsitzende Hans-Dieter Karl überreicht Annette Milkereit die Ehrennadel für mehr-
jährige ehrenamtliche Vorstandsarbeit in der Abteilung Ju-Jutsu.
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Auch Frank Weber wurde für seine mehrjährige Tätigkeit sowohl im Vorstand der Abteilung Ju-Jutsu 
als auch im Hauptvorstand mit der Ehrennadel ausgezeichnet.

Das Engagement von Thomas Avemarie im Vorstand der Fußball-Abteilung wurde gleichfalls mit der 
Ehrennadel honoriert.

Unser besonderer Dank gilt einmal mehr unserem Blasorchester unter der Lei-
tung von Daniel Reiter, dessen facettenreiche musikalische Unterstützung unse-
rer Matinee den perfekten Rahmen gibt!

Bericht: Ingeborg Kappesser, Fotos: Christl Bohl
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe TSV‘ler,

wie immer ist in den letzten Monaten des Jahres bei Blasorchester sehr viel los 
und darüber möchten wir Sie an dieser Stelle informieren.

Neben den anderen Blasorchestern der Weiterstädter Stadteile und zwei Chö-
ren, nahm auch das Orchester aus Braunshardt bei der Kulturveranstaltung der 
Stadt Weiterstadt „Ein Park voller Musik“ am 20. August teil. Dank perfektem 
Wetter konnte das Orchester ab 15.30 Uhr bei dieser Premierenveranstaltung 
die Konzertbesucher für eine Stunde mit einem abwechslungsreichen musika-
lischen Programm im sehr gut besuchten Braunshardter Schlosspark bestens 
unterhalten. Von „traditionell“ bis „symphonisch“ präsentierte das Blasorchester 
einen bunten Querschnitt der Blasmusik und wurde von den musikbegeisterten 
Gästen mit reichlich Applaus belohnt.

Nur eine Woche später starteten am Samstagmorgen (26.08.) knapp 50 Musi-
kerinnen und Musiker mit „Fan-Club“ nach Tripsdrill. Zwar stand in dem Erleb-
nispark nahe Heilbronn der Spaß an erster Stelle und war in erster Linie auch 
als Ausflug geplant, dennoch wurden auch die Instrumente in den Bus verstaut, 
um sich dort auch musikalisch zu präsentieren. Mit großer Verwunderung stellte 
man bei der Ankunft fest, dass bereits am Eingang des Parks mit großen Flip-
charts auf das einstündige Konzert des Orchesters aus Hessen am Nachmittag 
hingewiesen wurde. Aber als Erstes stand einmal besagter Spaß für vier Stun-
den im Vordergrund und diverse kleine Gruppen machten sich auf, um den Park 
zu erkunden und die teils halsbrecherischen Fahrgeschäfte auszuprobieren. Ab 
15.00 Uhr durfte das Blasorchester dann ein Platzkonzert vor der „Altweiber-
mühle“ unter schattigen Lindenbäumen geben. Auch hier veranlasste das bunte 
Programm von Marsch bis Musical die teils sehr überraschten Besucher stehen 
zu bleiben und reichlich Applaus zu spenden. Die Besucher der gegenüberlie-
genden Gaststätte hatten auf der Terrasse natürlich einen Logenplatz und ließen 
das Blasorchester dann auch nicht ohne Zugabe gehen. Die restliche Zeit bis zur 
Abfahrt nutzen dann viele, um sich für den Rückweg mit kühlen Getränken und 
einem Snack zu stärken. Bei der Rückkunft gegen 20.00 Uhr war allen Teilneh-
mern klar, dass eine solche Tour in jedem Fall wiederholt werden muss.

Traditionsgemäß durfte dann das Blasorchester wieder den diesjährigen Umzug 
anlässlich der Bräuschter Kerb anführen und kündigte den Zug bereits weit im 
Voraus musikalisch an.

Blasorchester Abteilungsleiter: Frank Wesp
Wesp-Frank@t-online.de
Telefon 06150 17590
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So könnte Ihr Hörgerät auch aussehen.
Kommen Sie vorbei und testen Sie es!

80 %
unserer Kunden
möchten ein 
fast unsichtbares
Hörgerät tragen!
Wir zeigen Ihnen gerne
kompromisslos kleine
Mini-Hörgeräte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

GETRÄNKEVERTRIEB

MAGRI
Darmstädter Str. 67 · Weiterstadt · Telefon (06150) 14080
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Mit einem Ständchen zu seinem 70. Geburtstag durften wir unserem 1. Vorsit-
zenden Rolf Nickel am 15. Oktober gratulieren – auch von dieser Stelle nochmals 
unseren herzlichen Glückwunsch!

In Vorbereitung unseres Konzertes waren wir eine Woche vorher auf unserem 
Wochenendlehrgang in Wetzlar und haben unseren Stücken den letzten Schliff 
für den Auftritt am 28.10.2017 im Bürgerhaus Schneppenhausen gegeben. 

Dass sich dieses Wochenende gelohnt hat, zeigten uns die Konzertbesucher mit 
langanhaltendem Applaus und der Einforderung einer Zugabe. In zwei Hälften 
hatte das Orchester zuvor einen sehr breiten und bunten musikalischen Quer-
schnitt der Symphonischen Blasmusik im voll besetzten Bürgerhaus präsentiert. 

Unter anderem war die „Second Suite in F for Military Band“ von Gustav Holst, 
die mehr oder weniger zum Standard-Repertoire symphonisch ausgerichteter 
Blasorchester gehört, zu hören. Die „James Bond 007 Selection“ mit den Titeln 
„All Time High“ aus „Octopussy, das „James Bond Theme“ aus „Dr. No“, „For 
Your Eyes Only“ aus „In tödlicher Mission“ und „Goldfinger“ aus dem gleichna-
migen Film erkannte mit Sicherheit jeder und Bilder dieser Filme liefen sicherlich 
bei den meisten Zuhörern noch einmal vor dem geistigen Auge ab. 

Solistisch wurde es bei „Saxpack“. Der Titel des Stückes war Programm: Ein 
Solo-Stück für Saxofon und Orchester, in Auftrag gegeben zum 100-jährigen 
Bestehen der Polizeimusik Wien beinhaltete einen auskomponierten „Krimi“, 
Verfolgungsjagden bis „Wien bei Nacht“. Als Solist an Alt- und Sopran-Saxofon 
zeigte Frank Jourdan sein ausgezeichnetes musikalisches Können.

Bei „Introduction and Modern Beat“, von Dizzy Stratford als Werk für Solo-Trom-
pete und Orchester komponiert, war Patrick Klappich als Solist zu hören, der 
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sowohl die gefühlvollen als auch die schwungvollen Seiten dieses Stückes her-
vorragend präsentiert. 

Eine Premiere gab das Tuba-Quartett mit den Brüdern Patrick und Sebastian 
Becker, Marc von Dungen und Cedric Spengler. Ein solches Quartett besteht 
aus zwei Tuben und zwei Euphonien. Zu hören waren unter anderem das ältes-
te Werk des Abends aus dem Jahr 1588 vom englischen Komponisten William 
Byrd sowie „Cantina Band“, der Ragtime aus dem ersten Star Wars-Film von 
1977 wieder. Das Quartett kam super an, das Publikum jubelte, klatschte und 
pfiff begeistert. 

Schon am nächsten Tag durften wir – wie in den Jahren davor – die Braunshard-
ter Senioren für eine Stunde beim Seniorennachmittag des DRK Braunshardt im 
Adlersaal musikalisch unterhalten. 

Ein ebenfalls gerne gespielter und jährlicher Auftritt des Orchesters war die mu-
sikalische Umrahmung der Matinee des TSV Braunshardt. Anlässlich dieser Ma-
tinee wurden dieses Jahr auch zahlreichen Musikerinnen und Musiker von der 
Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände (BDMV) geehrt:

Aktive Tätigkeit im Blasorchester TSV Braunshardt:
für 40 Jahre Walter Hamm, Axel Schäfer, Frank Wesp und Günter Windhaus, 
für 30 Jahre Christiane Zimmermann, für 20 Jahre Ralf und Uwe Becker, für  
10 Jahre Alexander Ammermann und Anja Becker. 

Aktive Vorstandsarbeit:
für 40 Jahre Frank Wesp, für 30 Jahre Walter Hamm und für 15 Jahre Stephanie 
Weyrich.
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Für 40 Jahre aktive musikalische Tätigkeit Dirk Greifenstein und für 10 Jahre 
aktive Dirigententätigkeit Michael Breitwieser.

Allen Geehrten an dieser Stelle einen herzlichen Glückwunsch und einen großen 
Dank für die geleistete Tätigkeit.

In Vorschau auf unsere Auftritte im Dezember laden wir Sie schon heute 
herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
An allen vier Adventssamstagen werden wir wieder auf dem Balkon der HEAG 
im Carree in Darmstadt alle Passanten jeweils von 16.00 – 17.00 Uhr versuchen 
vom „Weihnachtseinkaufsstress“ musikalisch abzulenken.

Am zweiten Adventswochenende können Sie uns beim Weihnachtsmarkt im 
Schlosspark Braunshardt hören.

Die letzten „großen“ Auftritte in diesem Jahr werden die beiden Adventskon-
zerte in der Schlosskirche in Braunshardt am 17.12.2017 um 16.00 und 17.30 
Uhr sein. Hier wird beim zweiten Konzert auch erstmals die Bläserklasse der 
ALS auftreten, die in Kooperation und unter Verantwortung des Blasorchester 
gegründet wurde. 

Der letzte musikalische Auftritt in diesem Jahr bildet unser Auftritt an Heilig-
abend im Seniorenheim in Braunshardt, der uns seit Jahren ein Bedürfnis ist 
und uns sehr am Herzen liegt. Hier werden wir die oft alleinstehenden Senioren 
musikalisch auf Weihnachten einstimmen. 

Damit geht für das Blasorchester ein sehr schönes, aufregendes und spannen-
des Jahr zu Ende, das uns allen viel Neues gebracht hat, aber auch sehr viel 
Spaß.

Ihnen liebe Leserinnen und Lesern wünscht das Blasorchester an dieser Stel-
le ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest mit viel Zeit für Familie und 
Freunde – vielleicht auch mal ohne und abseits des Vereins – und einen guten 
und gesunden Start ins neue und hoffentlich für alle erfolgreiche Jahr 2018!

Ralf Becker

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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BIOMETRISCHE PASSBILDER

BEWERBUNGSFOTOS

BEWERBUNGSMAPPEN

DIGITALE SOFORTBILDER

FAMILIENFOTOS
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Telefon 06150/2165 · Telefax 06150/15945

Kreisstr. 25, 64331 Weiterstadt
Tel. 06150/867221

Mobil 0172/6501590
Zertifiziert für diabetische Füße, 

3TO-Spangen® Therapeutin,

auch Hausbesuche!

Silvia Reger

www.fusspflegeweiterstadt.de

BIOMETRISCHE PASSBILDER

BEWERBUNGSFOTOS

BEWERBUNGSMAPPEN

DIGITALE SOFORTBILDER

FAMILIENFOTOS

PORTRAITAUFNAHMEN

FOTOKOPIEN

Petra Becker Spieß
Darmstädter Str. 29 · 64331 Weiterstadt

Telefon 06150/2165 · Telefax 06150/15945

Kreisstr. 25, 64331 Weiterstadt
Tel. 06150/867221

Mobil 0172/6501590
Zertifiziert für diabetische Füße, 

3TO-Spangen® Therapeutin,

auch Hausbesuche!

Silvia Reger

www.fusspflegeweiterstadt.de

Nähe 
ist einfach.

Sparkasse Darmstadt
Geschäftsstelle Braunshardt 
Ludwigstraße 6 
64331 Weiterstadt

Telefon 06151 2816 0
Telefax 06151 2816 109954
spk_gs54-braunshardt@
sparkasse-darmstadt.de
www.sparkasse-darmstadt.de

s



23

Eine erfolgreiche Rennsaison geht zu Ende 

Die diesjährige Bundesligasaison der BMXer startete für die Weiterstädter Fahrer 
mit den Läufen eins und zwei auf der heimischen Bahn im April. Von dort aus 
ging es nach Erlangen und Ahnatal und endete im September in Kornwestheim 
mit den Läufen 7 und 8.

Insgesamt konnte die BMX Abteilung Braunshardt 17 Fahrer und eine Fahrerin 
zu den Bundesligaläufen melden.

Fast alle Fahrer schafften am Ende eine Platzierung im vorderen Mittelfeld, man-
che sogar an der Spitze ihrer Altersklasse.

Bei den jüngsten Bundesligisten erreichte Lucas Renneberg in der Klasse Schü-
ler U15 den 16. Platz.

In der Jugend männlich U17 fuhren Niels Kempa auf Platz 17, Heyden Smith auf 
Platz 21 und Marvin Rapp auf Platz 23.

Jermaine Schäfer kämpfte sich trotz Verletzung in der Gruppe Männer 17-29 
auf Rang 8. In der darauffolgende Gruppe Männer 30-39 belegte Lutz Morhardt 

BMX Abteilungsleiter: Oliver Rapp
presse@bmx-weiterstadt.de
Telefon 0171 6464390
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T. Schindel · Telefon (06150) 1891-91 · Fax-92 Email info@t-schindel.de   www.1acom.de
Werkstattzeiten: Mo.–Fr. 17.00-19.00 Uhr  Sa. 11.00–13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

Zukunftsweisende individuelle Lösungen für Privat und Gewerbe
herstellerneutraler und fachbezogener Betrieb

Telefone, Faxgeräte, Anrufbeantworter, 
Telefonanlagen, Mobiltelefone und Zubehör

1acom
Kommunikationstechnik

Beratung

  Anträge

    Verkauf

      Installation

        W
artung

          
Service

Elektro Türke GmbH
Licht- und Kraftanlagen – Antennen- und Satellitenanlagen

Elektrofußboden- u. Nachtspeicherheizung - Funkalarmsysteme
Datennetzwerktechnik - Telekommunikation

Boschstraße 6
Tel. 06155-2285

64347 Griesheim
Fax 06155-5737

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 06150/51984, Fax 06150/5 0175, Mobil 0172/5667334

Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532

Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20

WILHELM MISCHLER
Inh. Armin Mischler, Schreinermeister

Fachmännische Beratung, Individuelle Möbelanfertigung,
Altbausanierung, Türen im Innen- und Außenbereich,

Holzdecken, Reparaturen, Verglasung.

Telefon: 06151/891154 
Fax: 06151/897127 

Internet:
www.schreinerei-mischler.de

Schreinerei und Innenausbau
64331 Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Straße 37
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Rang 1, gefolgt von Thomas Lamprecht auf Rang 2. Die Cruiser Senioren wur-
den vertreten durch Frank Klampferer auf Rang 4 so wie Oliver Rapp auf Rang 9.

Yvonne Morhardt, die einzige weibliche Fahrerin, die für Braunshardt in der Bun-
desliga startet, erreichte in der Gruppe der Cruiser weiblich Platz 6.

In der Saison 2018/2019 wird die BMX Abteilung des TSV Braunshardt Ausrich-
ter der Deutschen Meisterschaften im BMX sein.

Diese Veranstaltung findet vom 06.07.-08.07.2018 auf dem Geländer der BMXer 
statt

Anne Dislich
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Neue Wege 

Die erste Mannschaft der Abteilung Fußball ist ohne große personelle Verände-
rungen in die neue Saison gestartet. Das Saison-Ziel ist es sich in der C-Liga 
Darmstadt zu halten und sich dort zu etablieren.

Im Jugendbereich nehmen wir nun mit drei Mannschaften am Spielbetrieb teil. 
Die neu zusammengestellte G-Jugend spielt bereits seit August in der Fair- 
Play-Liga mit. Unsere F- und E-Jugend sind Ende Oktober in den Spielbetrieb 
gestartet, da wir zusammen mit den Übungsleitern die Entscheidung getroffen 
haben auf die Qualifikationsrunde zu verzichten. Grund dafür war, dass wir in 
beiden Jugendmannschaften sehr viele Kinder der jungen Jahrgänge haben und 
wir diesen erst mal mit Freundschaftsspielen die Chance geben wollten, sich an 
die neuen Herausforderungen zu gewöhnen. 

Unsere AH trainieren nach den Erfolgen im Sommer weiterhin fleißig und haben 
ein paar Freundschaftsspiele mit guten Ergebnissen bestritten. 

Initiator Daniel Engels und der Vorstand der Abteilung Fußball wollen neue 
Wege gehen und versuchen aktuell eine Damenfußballmannschaft beim TSV 
Braunshardt aufzubauen und in den Spielbetrieb zu bringen. 

Für diese neue Damenmannschaft suchen wir tatkräftige Unterstützung. Frauen, 
die Interesse haben, in Braunshardt Fußball zu spielen, können sich gerne bei 
Daniel Engels unter 0173 7970873 melden. Trainiert wird montags von 19.30Uhr 
bis 20.30Uhr.

Marcus Fuchs

Fußball Abteilungsleiter: Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Telefon 06151 376953
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Ausflug der ESB Zeitnehmer in Mainz

Bei strahlendem Sonnenschein machten sich am frühen Samstagnachmittag, 
den 14.10.2017 elf Zeitnehmer/ESB der HSG WBW auf den Weg nach Mainz.

In der Sommerpause war die Idee geboren, dass sich die Truppe, welche sich 
an Heimspieltagen mehr oder weniger die Klinke für die einzelnen Spiele in die 
Hand gibt, auch einmal abseits der Hallenuhr trifft.

Sebastian Bott und Tim Braun übernahmen die Organisation und bestellten die 
restliche Truppe um 13.30 Uhr an den Weiterstädter Bahnhof. Ohne zu wissen 
wie sich der Nachmittag gestalten sollte, fuhr man mit dem Zug nach Mainz. 
Dort angekommen wurde man mit 3 D Minigolf überrascht. In zwei Gruppen 

trat man auf den 18 Bahnen gegeneinander an. Mit viel Spaß und natürlich dem 
nötigen Ehrgeiz verging der Nachmittag wie im Flug. Am Ende musste sich das 
Team „GG“ knapp geschlagen geben. Die Zusammengehörigkeit und Verbun-
denheit des Teams zeigte sich im anschließenden Lokalbesuch: hier zahlte das 
Gewinnerteam den schon wieder lachenden Verlierern die Getränke. Wieder zu-

Handball Vorstandsvertreter: Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Telefon 06150 12351

ESB-Zeitnehmer beim Ausflug in Mainz
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Seit 1973 setzt sich unsere Kanzlei erfolgreich und  
engagiert für unsere Mandanten ein. In all den Jahren 
war und ist uns der persönliche Kontakt zu unseren 
Mandanten besonders wichtig. 

Zu unseren Leistungen gehören umfassende Rechts-
beratung und Prozessvertretung in den verschiedensten 
Rechtsgebieten.

Mit unseren Fachanwaltsqualifikationen, Speziali-
sierungen und besonderen Tätigkeitsschwerpunkten 
decken wir ein breites Spektrum der anwaltlichen 
Tätigkeit ab.

Unsere Schwerpunkte liegen in den Bereichen:

• Arbeitsrecht 
• Verkehrsrecht
• Familienrecht 
• Erbrecht

Unser Tipp: 
Haben Sie keine Angst vor den Kosten. Es gibt Mög-
lichkeiten wie Beratungshilfe, Prozesskostenhilfe und 
Rechtsschutz! Wir informieren Sie umfassend.

Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Parkplätze finden Sie auch in unserer Tiefgarage.

• Vertragsrecht
• Sozialrecht 
• Strafrecht
• Mietrecht

Udo Rau
Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
Verkehrsrecht und Sozialrecht
Weitere Schwerpunkte:  
Mietrecht, Vertragsrecht, Strafrecht

Frank Krasser
Fachanwalt für Familienrecht 
und Strafrecht
Weitere Schwerpunkte: 
Ordnungswidrigkeitsverfahren,  
Verkehrsrecht, Mietrecht, 
Vertragsrecht

Rechtsanwaltskanzlei Rau & Krasser
Schleiermacher Straße 10
64283 Darmstadt
Tel. +49 (0) 61 51 - 24 000
E-mail: rae@rau-krasser.de
www.rau-krasser.de
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Wenn Sie Recht brauchen, kommen Sie zu uns!
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rückgekehrt in Weiterstadt ließ man beim gemeinschaftlichen Abendessen in der 
Vereinsgaststätte „Elena“ den Tag ausklingen.

An dieser Stelle nochmal vielen Dank an die Organisatoren: Basti & Tim

Zudem auch nochmals vielen Dank an alle Zeitnehmer mit/ohne ESB, welche 
Woche für Woche Dienste übernehmen!

Klarer Derbysieg der 3. Damen

Am Sonntag, den 5.11.2017 um 14:00 Uhr traten die Damen 3 der HSG zum 
Derbyspiel gegen den TV Büttelborn II, vor heimischem Publikum, an. An den 
Sieg aus dem letzten Spiel wollte man nun anknüpfen und erneut zeigen, dass 
man die bessere Mannschaft war. 

So wie bereits letzte Woche konnte Trainier Sven Sievert auch heute auf eine voll 
besetzte Bank zurückgreifen. Dank dem erneutem Aushelfen von Laura Dabraio 
wurde der Rückraum nochmals verstärkt. 

Zur alten Stärke und zurück in die Mannschaft fand auch Pia Akmadzic, welche 
aus dem Mutterschutz zurückkam und das Spiel der HSG mit dem 1:0 eröffnete. 
Wir freuen uns sehr Pia Akmadzic wieder in unseren Reihen begrüßen zu kön-
nen. 

Ansonsten verlief die erste Halbzeit ohne große Vorkommnisse und die beiden 
Mannschaften trennten sich mit einem Ergebnis von 10:6 in die Pause. 

In der zweiten Halbzeit fanden die Damen aus Braunshardt schnell ins Spiel 
zurück. Die Abwehr stand sicher und es gelang den Büttelborner Damen nicht, 
den Ball im Tor der HSG zu versenken. Durch ein schnelles Spiel auf Seiten der 
HSG konnten die dritten Damen recht schnell das Spiel kontrollieren und somit 
Tor um Tor vorwegziehen. Auch die 7-Meter-Ausbeute stimmte an diesem Tag. 
Man traf 3 von 4 möglichen Toren! Nach ca. 50 gespielten Minuten war das Spiel 
mit einem Ergebnis von 19:10 so gut wie entschieden. Mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung gelang es den dritten Damen der HSG WBW die zwei 
Punkte erneut in der heimischen Halle zu behalten. Man trennte sich letztendlich 
mit einem Ergebnis von 22:12. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Fans bedanken und hoffen auf eine 
ebenso gefüllte Tribüne am 19.11.2017 um 17:00 Uhr, wenn wir zum zweiten 
Auswärtsspiel der Saison gegen den TSV Gadernheim antreten werden. 

Es spielten: Denise Klier und Maria Beylschmidt im Tor, Yvonne Stefanie (1), 
Celina Reiter (1), Pia Akmadzic (1), Nadine Königstein (5), Vanessa Krei (5/1), 
Michelle Klier (1), Jasmin Shubaji (1), Kathrin Prenzel (3/2), Janina Nebel, Mareike 
Hübner, Laura Dabraio (3) und Deborah Buß (1).
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Praxis für Physiotherapie Rita Schäfer
Therapieangebote

Kassenleistungen

- Fangopackungen

- Hausbesuche

- Heiße Rolle

- Heißluft

- Krankengymnastik

- Kryotherapie

- Manuelle Lymphdrainage mit Kompression

- Massage

- PNF

- Schlingentischbehandlung / Extension

Privatleistungen
- Akupunktmassage nach Penzel

- Fußreflexzonenmassage

- Myofasciale Triggerpunkttherapie

Kurse auf Anfrage
- Beckenbodengymnastik

- Massagekurse

- Progressive Muskelrelaxation nach Jakobsen

- Rückenschule

Groß-Gerauer-Straße 59     64331 Weiterstadt

Tel. 06150-544518       Mobil O173-2765721

w w w . p r a x i s - r i t a - s c h a e f e r . d e . h m

praxis_rita_schaefer@gmx.de
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Deutlicher Sieg der Damen 2 trotz Schwächephasen

Am Samstag traten die Damen 2 der HSG WBW den Weg zum SV Erbach an. 
Nachdem man letztes Jahr beim Vorjahresaufsteiger Punkte gelassen hatte, 
wollte man dieses Jahr seiner Favoritenrolle gerecht werden und die Punkte mit 
nach Hause nehmen.

In der Anfangsphase schien dies zunächst zu gelingen. Nach einem ausgegli-
chenen Spielbeginn konnten sich die Gäste bis zur zwölften Minute bereits eine 
komfortable Viertoreführung erspielen (4:8). In den nächsten sieben Minuten 
schien dann plötzlich nichts mehr zu laufen. Die Abwehr agierte inkonsequent, 
ein ums andere Mal fehlten Absprachen, was dem SV Erbach wiederholt zu ein-
fachen Toren verhalf. Auch im Angriff konnte die HSG keine Akzente setzen. 
Durch technische Fehler und eine schlechte Chancenauswertung verpasste 
man es, den Vorsprung weiter auszubauen und musste schließlich in der 19. 
Spielminute den Ausgleich hinnehmen (9:9). Anscheinend brauchten die Gäste 
diesen, um wieder ins Spiel zu finden, denn bis zum Halbzeitpfiff trafen sie wie-
der und ließen ihrerseits kein einziges Tor mehr zu (9:14).

In der Halbzeitpause ermahnte Trainer Vladimir Vouitchik seine Damen zu Kon-
zentration – eine erneute Schwächephase durfte sich seine Mannschaft nicht 
leisten. Hochmotiviert begannen die Damen 2 auch die zweite Halbzeit und 
konnten ihre Serie aus der ersten Halbzeit fortsetzen. Erst in der 40. Spielminu-
te gelang den Gastgebern das erste Tor, die Gäste wiederum schossen bis zu 
diesem Zeitpunkt selbst sieben (10:21). Nach diesem beeindruckenden 12:0-
Lauf gelang es zunächst auch weiterhin, den Abstand zum Gegner zu vergrö-
ßern (12:26). In den letzten zehn Spielminuten wollte dann aber gar nichts mehr 
gelingen. In der Vorwärtsbewegung verloren die Gäste wiederholt den Ball, sie 
scheiterten an der Gegnerischen Torfrau und luden durch Abspielfehler im geg-
nerischen Neunmeterraum den SV Erbach zu Gegenstößen ein. Diese Chancen 
nutze Erbach und konnte so in den letzten Spielminuten das Ergebnis erheblich 
korrigieren. Am Ende trennten sich die Mannschaften bei einem Spielstand von 
17:27 – ein zwar immer noch deutliches Ergebnis, das aber viel deutlicher hätte 
ausfallen können.

Nach einem trainingsfreien Dienstag empfängt die HSG WBW 2 am kommenden 
Sonntag die HSG Dornheim/Groß Gerau. Dass der bisher punktlose Tabellen-
letzte jedoch nicht zu unterschätzen ist, zeigte vor allem das letzte Saisonfinale 
– hat doch der Dornheimer Sieg im letzten Spiel der TGB eine fast schon sicher 
geglaubte Meisterschaft vermiest.

Für die HSG WBW spielten:
Tanja Stork (Tor) – Jennifer Hahn, Jennifer Schett (5/1), Monika Stachowiak (5), 
Anna Dabraio (2), Alessa Zimmer, Stephanie Nickel (1), Sonja Zorenc (8), Janina 
Diefenbach (1), Evelyn Gräbener (3), Sandra Zorenc, Nina Schlüter, Vanessa Ave-
marie (2) und Nina Klaus
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Montag - Freitag

Schleifweg 47   •   64331 Weiterstadt   •   Tel. 06150 / 2205
www.metzgerei-marienhof.de

Jede Woche neueTäglich leckeres aus der Frühstücken in unserem

vom Anfang bis zum Ende -
legen Sie’s in unsere Hände.

+ + +

Als Telekom-Partner nicht nur die besten Verträge 
für Sie ab (Gewerbe/Privat), sondern verkaufen 
und installieren Ihnen auch die dafür geeigneten 
Endgeräte.

WIR SCHLIESSEN !

   64331 Weiterstadt StT. BraunshardtLindenstr. 17, 

Daniel Maniera 
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Frauen Oberliga Hessen: HSG WBW siegt im Duell der Aufsteiger

Das war die richtige Antwort: Nach der ersten Saisonniederlage und einer durch-
wachsenen Leistung im Spitzenspiel gegen Oberursel präsentierten sich die 
Oberliga-Handballerinnen der HSG Weiterstadt/Braunshardt/Worfelden wieder 
in Topform. Mit 30:23 (14:10) entschieden sie das Verfolgerduell bei der HSG 
Wettenberg deutlich für sich und bleiben den noch ungeschlagenen Spitzen-
teams aus Oberursel und Hüttenberg auf den Fersen.

„Wir haben wieder viel mehr Zug zum Tor gehabt und besser getroffen als letz-
te Woche“, sah Trainerin Jackie Johnson ihre Mannschaft nach anfänglichem 
Abtasten eine frühe 7:3-Führung herausspielen, die sie nicht mehr abgab. Zwar 
kam Wettenberg vor rund 200 Zuschauern in der beiderseits mit hohem Tempo 
geführten Partie mehrmals zum Anschlusstreffer. Doch setzten sich die WBW-
Frauen, lautstark unterstützt von ihren trommelnden Fans, gegen Ende der ers-
ten Halbzeit mit fünf Toren ab, um dann von 15:13 über 17:13 auf 19:14 und 
22:15 entscheidend davonzuziehen.

Johnson konnte es sich sogar Mitte der zweiten Hälfte leisten durchzuwechseln. 
Dabei hinterließ gerade die 18-jährige Patricia Becker nach ihrer Hereinnahme 
einen guten Eindruck.

Aus der starken Kollektivleistung stach in den Augen der WBW-Trainerin aber 
vor allem Julia Saper heraus. An ihrem 23. Geburtstag hielt die Keeperin überra-
gend und parierte etliche freie Würfe. Neben Haupttorschützin Nathalie Pfingst-
gräf wusste im Angriff Nicole Hartweck mit sieben Treffern zu glänzen, alle in der 
zweiten Halbzeit erzielt. Die zuletzt schwache Quote auf Außen fiel dadurch nun 
deutlich besser aus. „Wir haben wieder das gespielt, was wir können“, konnte 
Jackie Johnson rundum zufrieden sein.

Sonja Zorenc erzielte 8 Treffer für die HSG
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Wilhelminenhof
internationale Spezialitäten

Wilhelminenstraße 50 · 64285 Darmstadt
Telefon (06151) 23635 - 293651

www.wilhelminenhof.de
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WBW-Tore: Nathalie Pfingstgräf (10/2), Nicole Hartweck (7), Celina Schwarzkopf 
(3/1), Carina Schneider (2), Annika Bork (2), Nadine Eilers (2), Fabienne Wamser 
(2), Ricarda Becker, Patricia Becker (1/1).

Die weibliche A-Jugend unterlag der HSG Sulzbach/Leidersbach in ihrem  
vierten Saisonspiel mit 20:29 Toren. Mit 4:4 Punkten rangieren sie derzeit auf 
dem 5. Tabellenplatz der Oberliga Hessen.

WBW-Akteurin Nicole Hartweck erzielte 7 Treffer 
beim 23:30 Auswärtserfolg der HSG WBW beim 
Mitaufsteiger

Trainerin Jackie Johnson hatte gegen die HSG 
Wettenberg mit ihrer Mannschaft die Nase vorn
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Wir sind für Sie Vorort und kommen auch zu Ihnen nach Hause.
Die Nummer für freundlichen, günstigen, kompetenten und nachhaltigen Service.

T. 06150-1891-91 

Alles rund ums Fernsehen,
TV-Geräte, Antennen, 
Verkauf / Service 
und vieles mehr.

Tim Schindel Lindenstr.17 Weiterstadt-Braunshardt www.t-schindel.de

SERVICE

Meisterbetrie
b

SERVICE
SERVICE
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Neuer Trikotsponsor der Damen 1: 
Eprimo unterstützt Oberligamannschaft der HSG WBW

Im Spitzenspiel der Oberliga Hessen gegen die TSG Oberursel kamen die neu-
en Trikots und Aufwärmshirts des Sponsors Eprimo erstmals zum Einsatz. Vor 
Spielbeginn konnte das Team die neue Spielkleidung aus der Hand des Marke-
tingchefs des Stromlieferanten, Herrn Andreas Klingenberg in Empfang nehmen. 
Erstmals in der Geschichte des Handballvereins wurden auf der Rückseite der 
Trikots auch die Namen der Spielerinnen aufgebracht und somit die Spielklei-
dung personifiziert. Traditionell wurde vor Spielbeginn natürlich auch das obli-
gatorische Mannschaftsfoto mit dem Firmenvertreter gemacht und die Mädels 
dankten recht herzlich für die neue Spielkleidung.

Janina Diefenbach

Terminvorschau: Heimspiele der Aktivenmannschaften

10.12.2017, 16 Uhr	 Damen 1	 HSG Rodgau Nieder-Roden (Sporthalle Braunshardt)

16.12.2017, 15 Uhr	 Herren 2	 TV Einhausen 2 (Sporthalle Braunshardt)

28.01.2018, 16 Uhr	 Damen 1	 HSG Zwehren/Kassel (Sporthalle Braunshardt)

Damen 1 in neuen Trikots
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64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26

Jetzt hier bei uns testen!

Mitsubishi-Servicepartner · Reparatur aller Fabrikate

Albrecht-Dürer-Straße 26 · 64331 Weiterstadt-Schneppenhausen
Telefon (06150) 52992 · Telefax (06150) 50260
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Jugendausschuss Jugendwart: Joachim Risch
info@tsv-braunshardt.de
Telefon 0175 1167977

Boulder-Ausflug mit Spidergirls

Der geplante Boulder-Ausflug zum Boulderhaus Darmstadt fand am 04. Novem-
ber 2017 statt. Trotz geringer Teilnehmerzahl hatten wir uns entschieden, diesen 
Ausflug durchzuführen. Angemeldet hatten sich 6 Girls und ein Junge, der etwas 
zu jung war. Mit mir und zwei weiteren Betreuerinnen von Taekwondo waren es 
10 Teilnehmer. Aber wie das Leben so spielt:

•		 von den 10 kleinen Teilnehmern hat der Junge sich entschieden nicht  
		 mitzufahren, obwohl der Vater mitgefahren wäre. Da waren es nur noch 9.

•		 von den 9 kleinen Teilnehmern hat ein Girl leider den Termin verpasst, da  
		 waren es nur noch 8.

•		 8 kleine Teilnehmer saßen um 9:42 Uhr im Bus und niemand ging verloren.

In der Boulderhalle Darmstadt angekommen, haben wir uns erstmal Boulder-
schuhe ausgeliehen und unser Sportdress angezogen. Natürlich springt man 
nicht in die Kletterwand ohne sich aufgewärmt und gedehnt zu haben. Auch 
ohne eine professionelle Unterstützung sollte man als Anfänger nicht klettern. 
Aus diesem Grund wurden uns von der Boulderhalle Darmstadt zwei Betreuer 
kostenlos zugeteilt. Mit Ilona und Leon hatten wir zwei erfahrene Betreuer, die 
uns mit Rat und Tat zur Seite standen. Aufwärm-, Dehn- und Kletterübungen 
standen auf dem Programm. Wer hoch klettert, kann auch tief fallen. Von da-

Spidergirls: Yasmin Krahofer, Sandra u. Tanja Weber, Mia Lena Kurz, Rebekka Bösner, Chiara Rausch, 
Hannah Jacob und Ritschi



42

PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de

FEINKOST & CATERING

Catering
Feldstr. 10   

64347 Griesheim     
Tel. 06155/83900

hamm-hamm.de
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her wurden auch Fallübungen aus geringer Höhe aus der Wand durchgeführt. 
Aber dann ging es mit dem Klettern endlich los. Unter der Anleitung von Ilona 
und Leon wurden verschiedene Schwierigkeitsstufen erklärt und geklettert. Die 5 
Girls, wie auch Rebekka und Yasmin von Taekwondo, entwickelten sich zu Spi-
dergirls in der Wand. Furchtlos und zielstrebig wurden die Parcours bezwungen. 
Auch Parcours, die einen Überhang hatten, wurden geklettert. 

Als Abwechslung zum Bouldern wurde auf der Slackline trainiert, das Gleichge-
wicht auf dem gespannten Band zu halten. Auch hier würde ich gute Bewertun-
gen abgeben!

Mit Pizzen und Flammkuchen hatten wir uns gestärkt, um anschließend erneut 
noch einige Zeit zu bouldern.

Um rechtzeitig wieder an der Bushaltestelle zu sein, musste ich die Spidergirls 
mehrmals aus der Wand bitten, sonst hätten wir den Bus verpasst.

•		 von den 8 kleinen Teilnehmern blieben 2 Spidergirls noch in der Boulder- 
		 halle. Da waren es nur noch 6.

•		 6 kleine Teilnehmer machten sich auf den Heimweg mit dem Bus und  
		 niemand ging verloren.

Es war ein schöner Tag. Die Teilnehmerzahl hätte größer sein können. Daher 
habe ich die jungen Damen gebeten, mehr Werbung für unsere Veranstaltungen 
vom Jugendausschuss zu machen.

Wir hatten sehr viel Spaß. Alle wären gerne nächstes Jahr wieder dabei.

Joachim Risch

Wartende Spidergirls an der Bushaltestelle „Windmühle“
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Moderne Kieferorthopädie seit 2014 in Weiterstadt 
06150-970 99 73

www.kieferorthopädie-weiterstadt.de Darmstädter Str. 20
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Spannende Zeiten erlebten die Ju-Jutsuka nach den Sommerferien

Am 2. September war die Ju-Jutsu-Abteilung wieder Ausrichter eines Kinder-
techniklehrgangs. Dieser fand erneut in der großen Sporthalle in Braunshardt 
statt. Einige der jungen Braunshardter Ju-Jutsuka und auch Kinder aus anderen 
Vereinen besuchten den Lehrgang, der dank der inzwischen gesammelten Er-
fahrungen reibungslos ablief. Thema war „Konflikt und Gewalt – nicht mit mir!“, 
welches der Referent Sebastian Stumm mit den engagiert mitmachenden Kin-
dern auf der Matte erarbeitete. 

Nach dem Lehrgang konnten sich dann alle am umfangreichen Kuchen- und 
Brezel-Buffet bedienen und den tollen Lehrgang ausklingen lassen.

Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 961495

Kindertechniklehrgang in Braunshardt

Toll verzierte Muffins waren Teil eines tollen Kuchen-Buffets
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PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de

 
Rollo – Plissee – Lamellen – Jalousien - Doppellrollo

Gardinen – Dekostoffe – Objektstoffe – Waschservice - Schienentechnik

Öffnungszeiten: Montag und Freitag 10.00 – 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen Götz
Niedergartenweg 13

64331 Weiterstadt

Tel.: 06150 545435
Fax: 06150 545951
Mobil: 01719740331
www.gardinengoetz.de
Mail: goetz-gardinen@t-online.de

                 gardinen götz 

Wir beraten, entwerfen, fertigen und dekorieren
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Dann wurde es wieder spannend für einige der erwachsenen Ju-Jutsuka, denn 
am 16. September stand die nächste Gürtelprüfung auf Vereinsebene auf dem 
Programm. Am Ende der Prüfung waren sowohl die Prüflinge als auch der Prüfer 
zufrieden und erleichtert, denn alle Ju-Jutsuka bestanden mit Bravour. Wir gra-
tulieren Hermann Hetterle, Antonia Köhn, Sergej Liholetov, Eugen Schmidt und 
Tanja Weber herzlich zur bestandenen Prüfung und zur neuen Gürtelfarbe.

Festlich ging es dann am 5. November bei der Matinee im Vereinsheim zu. Kris-
tine Hofmann wurde für 20 Jahre Vorstandsarbeit und Annette Milkereit für fünf 
Jahre ehrenamtliche Mitarbeit in der Ju-Jutsu-Abteilung geehrt. 

Einer großen Aufgabe werden sich Frank Weber und Stefan Göbel im Dezember 
stellen. Dann steht der zweite und entscheidende Teil ihrer 40+-Prüfung zum 
braunen bzw. schwarzen Gürtel an. Wir drücken die Daumen!

Weihnachtlich wird es am 18. und 20. Dezember, denn an diesen Tagen werden 
zuerst die Erwachsenen und dann die Kinder und Jugendlichen ihre Weihnachts-
feiern und damit den Abschluss dieses Ju-Jutsu-Jahres genießen können. 

Und hier noch ein wichtiger Termin im Frühjahr 2018: Der Ju-Jutsu-Vorstand lädt 
Euch alle ganz herzlich zur Jahresabteilungsversammlung am Mittwoch, den 28. 
Februar 2018 um 19:30 Uhr im Jugendraum des Vereinsheims ein.

Annette Milkereit

Große Freude nach erfolgreicher Gürtelprüfung
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Auch im Bereich des Taekwondos kann der TSV Braunshardt wieder auf ein 
erfolgreiches Jahr zurückblicken. Im August stand dabei die gemeinsame Gür-
telprüfung im Fokus, die 27 Schüler erfolgreich absolvierten und sich so über 
einen neuen Gürtel freuen durften. Das Niveau der Prüflinge reichte dabei vom 
9. bis hin zum 1. Kup.

September und Oktober waren geprägt von der Wettkampfteilnahme unserer 
Athleten. Zuerst waren wir zu Gast beim 1. Gelnhäuser TKD-Club 1968 e.V., der 
am 9.9. die HTU Open 2017 ausrichtete. 

Freuen durften wir uns dabei über eine sehr erfolgreiche Teilnahme und jede 
Menge Medaillen. 

Im Oktober standen dann noch die Deutschen Hochschulmeisterschaften an. 
In Kooperation mit der TU-Darmstadt und der Universtität Mainz konnten da-
bei 1x Bronze, 1x Silber und 2x Gold erkämpft werden. Somit stellt der TSV 
Braunshardt in diesem Jahr 2 deutsche Hochschulmeisterinnen!

Bevor sich unsere Sportler wieder Wettkämpfen und Gürtel-Prüfungen widmen, 
stehen in diesem Jahr noch zwei Events bevor, auf die wir uns sehr freuen. 
Im November ist eine Nachtwanderung zur Burg Frankenstein geplant und im 
Dezember findet dann die gemeinsame Weihnachtsfeier aller drei Taekwondo-
Gruppen statt.

Wir bedanken uns daher bei allen Mitgliedern, aber auch bei den vielen Eltern 
und Unterstützern, die uns in diesem Jahr begleitet haben. Sicherlich wird es so 
2018 wieder genauso erfolgreich weitergehen!

Eure Abteilung Taekwondo

Taekwondo Abteilungsleiterin: Rebekka Boesner
tkd-braunshardt@hotmail.de
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Turnen/Tanzen Abteilungsleiterin: Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 541203

EINLADUNG

zur Jahresabteilungsversammlung  

der Turn- und Tanzsportabteilung

am Dienstag, den 20. März 2018 um 19:30 Uhr 

im Vereinsheim Forststraße

 
Tagesordnungspunkte:

	 1.	 Begrüßung
	 2.	 Behandlung des Protokolls der letzten  
		  Jahresabteilungsversammlung vom 14.03.2017
	 3.	 Bericht der Abteilungsleiterin
	 4.	 Bericht der Kassenwartin
	 5.	 Bericht der Kassenprüfer
	 6.	 Berichte der Turnwartin, der Jugendleiterin, der Übungsleiter/-innen  
		  und der Spartenleiterin Garde
	 7.	 Aussprache zu den Berichten
	 8.	 Wahl eines/einer Versammlungsleiter/-in und Entlastung  
		  des Vorstandes
	 9.	 Wahl des Abteilungsvorstandes für 2 Jahre
		  •	 Abteilungsleiter/-in
		  •	 Stellvertretende/r Abteilungsleiter/-in
		  •	 Kassenwart/-in und Vertreter
		  •	 Schriftführer/-in
		  •	 Pressewart/-in
		  •	 Turnwart/-in
		  •	 Veranstaltungsausschuss
		  •	 Vertreter/-in des Ehrungsausschuß
		  •	 Jugendleiter/-in
		  •	 Vertreter/-in Jugendleiter
		  •	 Spartenleiter/-in Tanzsport/Gardetanz
	 10.	 Beratung und Beschlussfassung gestellter Anträge
	 11.	 Termine
	 12.	 Verschiedenes
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Anträge können bis zum 23.02.2018 schriftlich an die Abteilung gestellt werden 
(turnen-und-tanzen@tsv-braunshardt.de).

Ich möchte alle Übungsleiter/-innen und Vorstandsmitglieder herzlich bitten, an 
der Jahresabteilungsversammlung teilzunehmen. Da Wahlen anstehen, ist es 
wichtig, dass viele anwesend sind. Bitte gebt auch in den Gruppen bekannt, 
dass alle Mitglieder herzlich eingeladen sind. 

An die Übungsleiter/-innen/Jugendleiterin geht die Bitte ihre Berichte in schrift-
licher Form einzureichen oder mitzubringen, um der Protokollantin das Leben 
zu erleichtern :-)

Ingeborg Kappesser
Abteilungsleiterin

An diesem Abend  entfallen alle  Turnstunden  ab 19:30 Uhr!
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Bericht über Aktivitäten der Abteilung Gerätturnen.

Unsere Turnerinnen haben im vergangenen Jahr an verschiedenen Wettkämpfen 
im Turngau Main-Rhein teilgenommen.

Es begann im März mit den Gau-Einzelmeisterschaften in Rüsselsheim. Es 
folgten die Gau-Mannschaftsmeisterschaften, einem Wettkampf über zwei 
Runden. Die erste Runde fand am 20. Mai in Mörfelden statt, Runde zwei wurde 
am 2. September in Büttelborn geturnt. Aus den Wertungen beider Runden er-
gibt sich dann das Endergebnis.

Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Gaueinzelmeisterschaften am 11. März 2017 in Rüsselsheim

Wettkampf 12 (P5 - P7, Jahrgang 2000 und jünger):

Platz 4:	 Laura Heidemann	 Platz 12:	 Liane Reitz 
Platz 8:	 Lea Alltag	 Platz 33:	 Sarah Baumgart

Wettkampf 13 (P5/P6, Jahrgang 2003/2004):

Platz 3:	 Lina-Marie Petri	 Platz 22:	 Sandra Weber 
Platz 14:	 Maren Maul	 Platz 27:	 Salome Wolf 
Platz 17:	 Ljubica Lesic	 Platz 33:	 Chiara Philipp

Wettkampf 14 (P4/P5, Jahrgang 2005/2006):

Platz 6:	 Chiara Rausch	 Platz 19:	 Julia Schiemann

Bei den Gaumannschaftsmeisterschaften in Mörfelden und Büttelborn nah-
men 3 Mannschaften teil. Unsere 1. Mannschaft erreichte einen hervorragenden  
2. Platz im Wettkampf 8 (P5 - P9, Jahrgangsoffen).

Über einen vierten Platz freute sich unsere 2. Mannschaft im Wettkampf 9 (P5/
P6, Jahrgang 2002 und jünger).

Ebenfalls auf Platz 2 landete unsere 3. Mannschaft in ihrem Wettkampf 10 (P4/
P5, Jahrgang 2004 und jünger).

Alle Turnerinnen zeigten sehr gute Leistungen und es hat ihnen auch großen 
Spaß bereitet. Wir, die Übungsleiterinnen waren sehr zufrieden. Als Kampfrichter 
waren eingesetzt: Anja Strätner, Sylvia Weber, Dobrinka Iliev, Heike Heidemann 
und Ingeborg Kappesser. An dieser Stelle nochmals ganz herzlichen Dank für 
Euren Einsatz. 

Am 18. November fanden unsere Vereinsmeisterschaften statt. Diese richten 
wir zukünftig im Zwei-Jahres-Rhythmus im Wechsel mit unserer Sportgala aus. 
Termin ist jeweils der 3. Samstag im November. Es nahmen insgesamt 62 Turne-
rinnen und Turner daran teil.
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Auch hier waren unsere Kampfrichterinnen Ingeborg Kappesser, Heike Heide-
mann, Dobrinka Iliev, Paulina Iliev, Sylvia Weber, Andrea Petri, Kirsten Brett-
mann, Heike Ziegenbein und Heike Lindemer-Lange im Einsatz. Nochmals ganz 
lieben Dank an Euch.

Es turnten für die 1. Mannschaft: Lea Alltag (hinten), Laura Heidemann (vorne links), Pauline Iliev 
(vorne rechts), Lena Strätner (Mitte links), Liane Reitz (Mitte rechts) und Xenia Kretzsch (nicht auf 
dem Bild)

Es turnten für die 2. Mannschaft (von links): 
Maren Maul, Carmen Kaja Steiert, Chiara Philipp, 
Salome Wolf und Lina-Marie Petri

Es turnten für die 3. Mannschaft (von links):  
Sandra Weber, Maria Caspari, Laura Schaffner, 
Chiara Rausch und Amna Worku
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Nachfolgend die 3 Erstplatzierten des jeweiligen Wettkampfes bei unseren 
Vereinsmeisterschaften:

Wettkampf 1 (P1, Jahrgang 2010 und jünger): 1. Platz: Emilia Koch, 2. Platz: Nenja Kissel, 3. Platz: 
Sophia Uselli

Wettkampf 2 (P2, Jahrgang 2008 und jünger): 1. Platz: Carolina Losch, 2. Platz: Anfal Worku, 3. Platz: 
Ainhoa Bärwald



55

Wettkampf 4 (P3/P4, Jahrgang 2006 und jünger): 1. Platz: Amel Worku, 2. Platz: Elly Motzel, 3. Platz: 
Mia Kurz

Wettkampf 3 (P3, Jahrgang 2008): 1. Platz: Sina Rausch, 2. Platz: Lina Jacob, 3. Platz: Rania Weber

Wettkampf 5 (P5, Jahrgang 2005 und jünger): 1. Platz: Chiara Rausch, 2. Platz: Julia Schiemann, 
3. Platz: Emilia Lischke
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Wettkampf 7 (P7/P8, Jahrgang 2000): 1. Platz: Laura Heidemann, 2. Platz: Lea Alltag

Wettkampf 8 (Jahrgang 2007/2008): 1. Platz: Jannis Schaffner, 2. Platz: Matteo Debortoli, 3. Platz: 
Idriss El Hammoumi

Wettkampf 6 (P5/P6, jahrgangsoffen): 1. Platz: Carmen Kaja Steiert, 2. Platz: Sandra Weber, 3. Platz: 
Chiara Philipp
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Wettkampf 9 (Jahrgang 2009/2010): 1. Platz: Tobias Schiemann, 2. Platz: Raphael Spieß, 3. Platz: 
Josua Manthey

Um die Zeit bis zur Siegerehrung zu überbrücken zeigten die Turnerinnen der 
Leistungsgruppe nach einer Pause von ca. 20 Minuten ein Schauturnen auf der 
Bodenfläche. Für diese Darbietung gab es ganz viel Applaus. Die Turnerinnen 
haben alle mit einer tollen Leistung brilliert.

Es turnten:	 Lea Alltag, Laura Heidemann, Liane Reitz, Pauline Iliev,  
	 Xenia Kretsch und Amina Boujataoui.

Zum Abschluss möchte ich mich nochmals ganz herzlich im Namen der Turn- 
und Tanzsportabteilung bei allen bedanken: Danke für die leckeren Kuchen-
spenden, den Einsatz aller Helfer in der Halle sowie den Damen am Büfett und 
natürlich unserem Joachim Risch für die musikalische Unterstützung!

Ute Brettmann 
Turnwartin
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Richtig lecker, bei Jörg Becker

- Frische Salate
- Käsetheke
- heiße Theke
- Mittagstisch

- Partyservice
- Spanferkel
- Geschirrverleih
- Bistro

Schleifweg 47     64331 Weiterstadt/Braunshardt 
Telefon:  0 61 50 - 22 05      Telefax:  0 61 50 - 18 88 77

 e-mail: info@metzgerei-marienhof.de

P eca ir vt y rs e

gz et r ee iM

www.metzgerei-marienhof.de
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Wieder in der Halle

Jetzt hat bereits die dritte Saison der Breiten-Freizeitsport-Volleyball-Mixed-
Runde Südhessen mit 3 Damen und 3 Herren pro Team ohne uns Netzroller 
begonnen. Wir können aber leider nach wie vor nicht melden und teilnehmen, da 
an den Spieltagen am Wochenende zu wenige Spieler_innen zur Verfügung ste-
hen, um eine schlagkräftige, konkurrenzfähige oder auch überhaupt spielfähige 
Mannschaft aufzustellen.

Im Sommer haben wir die Möglichkeit genutzt, im Freien zu beachen. Auf  
etwas kleinerem Spielfeld als gewöhnlich treten auf einem Sandplatz idealty-
pisch Zweier-Mannschaften mit geringfügig abgeänderten Regeln gegeneinan-
der an. Aber auch mit 3 oder 4 Spieler_innen pro Team fehlt die sportliche und 
spielerische Herausforderung nicht, wie wir festgestellt haben.

Nach Ende der Freiluft-Saison findet sich der harte Kern von uns Netzrollern 
wieder regelmäßig zu den Übungszeiten in der Braunshardter Sporthalle ein. Wir 
spielen wahlweise auf dem regulären, einem verkleinerten Volleyball-Feld oder 
aber in den beiden sog. 3-m-Räumen jeweils senkrecht vom Netz ab gemessen 
über die gesamte Spielfeld-Breite. Bei verkleinertem Spielfelder ist insbesondere 
saubere Technik und viel Gefühl am Ball sowie Genauigkeit und Augenmaß ge-
fordert. Darüber hinaus stehen aber immer auch 

(Spiel-)Spaß und Gemeinschaft von uns Netzrollern im Vordergrund!

Bei Bedarf wird auf jeden Fall unsere Trainerin Simone Beckmann auch wieder 
dafür sorgen, dass wir mit Trainingseinheiten noch mehr am Ball bleiben und 

Volleyball Abteilungsleiter: Andreas Wilkner
netzroller_braunshardt@arcor.de
Telefon 06155 823182

»Wenn es nach dem Sport 
schmerzt, gibt’s von uns
noch was auf die Muskeln …«
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Praxis für Krankengymnastik
Heilpraktiker-Physiotherapie
Bewegungsraum
Kirchstr. 17 · Altes Weinhaus
64331 Weiterstadt
0 61 50.18 78 88

www.rehberg-physio.de
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noch weniger einrosten. Auf jeden Fall gilt ihr an dieser Stelle ein unendlich gro-
ßes und ganz herzliches Dankeschön für die seit 2008 vor allem professionell, 
motiviert und unermüdlich geleistete Arbeit!

Weiterhin sind wir bestens vorbereitet, um bei Turnieren zu spielen und uns mit 
anderen Mannschaften bei Freundschaftsbegegnungen zu messen.

Dieses Jahr waren wir zum ersten Mal beim Quadro Mixed Turnier in Darmstadt-
Arheilgen dabei, genauer gesagt beim CVJM Arheilgen. Das war für uns ein ganz 
neues Spielprinzip. Es wurde immer abwechselnd auf einem Hartplatz, mit rotem 
Sand und einem richtigen Beachplatz (manche nennen es auch Buddelkiste, 
da es deutlich schwerer ist im Sand zu Springen und man auch mehr einsinkt) 
angetreten. Letztendlich haben wir uns im Spiel um den dritten Platz gegen ein 
Team durchgesetzt, das uns in der Vorrunde noch besiegt hatte. Aber am Ende 
zählen die Punkte und wir wurden Dritter.

Allen TSV’lern wünschen eine gute Winter- und frohe Weihnachtszeit verbunden 
mit besinnlichen 

Feiertagen, einem tollen Jahreswechsel und allem Guten für das neue Jahr.

Die

	Udo Heldmann

Training findet montags von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr statt.

Neue Spieler_innen, Interessierte und Gäste sind  
herzlich eingeladen und gerne gesehen.
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Wir freuen uns, dass wir diesmal gleich über 2 Highlights aus dem Wanderjahr 
berichten können. 

Als Erstes fuhren die Bergkameraden am 27.08.2017 zur 28. Hochgebirgswan-
derung in Folge. Die Fahrt ging nach St. Veit im Defereggental. St. Veit ist das 
höchstgelegene Erholungsdorf Österreichs. 

Die erste Übernachtung war im 
Alpengasthof Pichler. Nach ei-
nem ausgiebigen Frühstück 
starteten die Kameraden am 
28.08.2017 die Tour, die sie in 
5 Etappen durch das Defereg-
gental und über den Larsörling-
Höhenweg führte. Los ging es an 
der Speickbodenhütte. Die ers-
ten Schritte fielen etwas schwer. 
Die Muskeln waren noch nicht 
warm und so war der Aufstieg et-
was mühsam. Dann folgte eine längere aussichtsreiche Hangquerung und bald 
darauf wurde das erste Zwischenziel, die Gritzer Seen (2504 m) erreicht. Nach 
einer Rast folgte der Aufstieg zum Virger Törl (2614 m). Hier merkte man gleich, 
dass man vom grünen Defereggental auf den mit Geröll gespickten Larsörling 
Höhenweg wechselte. Der Abstieg auf dem Geröll erforderte die ganze Aufmerk-
samkeit und war zeitaufwendiger als gedacht. Als sich auch noch eine dicke Re-
genwolke ankündigte, waren die Männer froh, als sie endlich das erste Ziel, die 
Larsörling-Hütte, erreicht hatten, wo sie ihre müden Glieder ausruhen konnten, 
um frisch am nächsten Tag die 2. Etappe über den Panoramaweg zur Zupalsee-
Hütte (2350 m) zurückzulegen. Der Weg führte ohne nennenswerte Höhenmeter 
an kleinen Bächen und mehreren Seen vorbei über Almgengelände und einige 
Gesteinsblöcke zur Zupalsee-Hütte, der Unterkunft für diese Nacht. Die Hütte 
im Virgental liegt an einem ruhigen Bergsee mit atemberaubender Sicht auf die 
mächtigen Gletscher des Venedigergebietes. Nachdem mit ausreichend Schlaf 
wieder genügend Kraft getankt war, ging es nach dem Frühstück weiter zur drit-
ten Etappe. Tagesziel war die Wetterkreuz-Hütte (2106 m). 

Hier gibt es 2 Wandermöglichkeiten: entweder eine Strecke von ca. 1,5 Stun-
den Gehzeit, die man als Genusswandern bezeichnen würde oder unsere Stre-
cke Richtung Legerle hoch zum Sattel. Oben angekommen, waren es noch ca. 
2,5 Stunden Gehzeit bis zur Wetterkreuz-Hütte im Virgental. Bevor wir uns zur 

Wandern Abteilungsleiterin: Karin Pfeiffer
Telefon 06150 40176
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Ruhe begaben, konnten wir von hier den herrlichen Rundblick auf die Osttiroler 
Bergwelt genießen. Und schon war die Nacht vorbei und es ging los zur vierten 
Etappe. Ziel war an diesem Tag die Zunig Alm. Von der Wetterkreuz-Hütte ging 
es über einen bequemen Weg vorbei an Almrosenhängen zum Franikgraben und 
weiter über den Steig zum Lackensee. Nach einer Pause führte der Weg über 
die Farachwiesen zum Torkogel und über Lichtungen und Wälder zur Arnitzalm. 
Die sechs althölzernen original erhaltenen Almhütten werden seit Jahrhunderten 
landwirtschaftlich bewirtschaftet. Man hat von hier einen märchenhaften Blick 
auf die Eichalmgruppe und das Tauerntal. Nach einer kleinen Stärkung ging es 
weiter über den Bärensteinweg zur Zunig Alm mit Panoramablick ins Tauern- 
und Virgental, auf Glockner, Granatspitze, Venediger- und Schobergruppe und 
das Malhamkees. Hier war die letzte Übernachtung, bevor wir am nächsten Tag 
zur letzte Etappe starteten. Von der Zunig Alm ging es zurück, diesmal leider in 
Regenkleidung, den Forstweg entlang durch den Bründelwald zum Parkplatz 
Guggenberg/Matrei. Herr Pichler erwartete bereits die kleine Gruppe und brach-
te sie mit dem PKW zurück nach St. Veit. Bei einem zünftigen Abschlussabend 
wurde wieder eine gelungene Tour beendet. Für das Jahr 2018 ist bereits die 
nächste Tour geplant. Sie führt vom 26.08.2018 bis 01.09.2018 über den Mera-
ner Höhenweg. 

Das 2. Highlight war die Wander- und Freizeitwoche an der Thüringer Saale.

Am 3. September starteten 20 Wanderfreunde in die diesjährige Freizeit- und 
Wanderwoche. Um 8.00 Uhr setzte sich der Bus in Richtung Thüringen in Bewe-
gung. Nach der Ankunft wurden die Zimmer verteilt und nach Kaffee und Kuchen 
war noch genügend Zeit, um die Umgebung ein wenig zu erkunden. Am nächs-
ten Tag teilte man sich in zwei Gruppen. Eine Gruppe wurde im dem PKW nach 
Rudolstadt gebracht, um dort die nähere Umgebung zu erkunden. Die andere 
Gruppe wanderte von Kolkwitz über den Schustersteig nach Rudolstadt. Am 
Bauerndorf, einem Freilichtmuseum, trafen sich beide Gruppen. Mit Kaffee und 
Kuchen gestärkt wurde der Rückweg mit 2 Pferdestärken per Planwagen ange-
treten. Zum Glück setzte erst leichter Regen ein, als wir im Trockenen saßen. Am 
Dienstag stand der Besuch der Feengrotte in Saalfeld auf dem Programm. Dort 
nahmen wir an einer sehr informativen Führung teil. Im Anschluss wurde noch 
eine Rundwanderung im Gebiet der Feengrotte gemacht. Weiter ging es mit dem 
Bus nach Saalfeld, wo wir das beschauliche Städtchen besichtigen konnten, 
bevor es wieder ins Hotel ging, wo auch bald schon wieder das Abendessen 
serviert wurde. Am Mittwoch fuhren wir zum Stausee Hohewarte, von wo wir 
nach der Schifffahrt auf Deutschlands größtem Stausee, der von der Lage und 
Form an eine Schärenlandschaft in Nordeuropa erinnert, in Richtung Saalthal-
Alter wanderten. Der Weg endete jedoch jäh in der Mitte der Strecke aufgrund 
von Waldarbeiten, so dass wir wieder zum Ausgangspunkt zurück mussten, wo 
uns der Bus abholte. 



65

Am Donnerstag stand Erfurt auf dem Programm. Bei einer 2-stündigen Führung 
wurde uns der Reiz der Stadt mit den schönen alten Gebäuden, der Krämerbrü-
cke mit den kleinen alten Geschäften und dem imposanten Dom näher gebracht. 
In den vielen kleinen Straßenkaffees konnten wir ein Mittagessen oder Kaffee 
und Kuchen in der Sonne genießen, bevor wir die Fahrt zurück zum Hotel an-
traten. Am Freitag führte uns Karin dann zu unserer letzten Wanderung in dieser 
Woche zum Rennsteig. Wir wanderten von Steinbach nach Spechtsbrunn. Zum 
Glück war es nur bewölkt und etwas kühler und wir kamen trockenen Fußes 
wieder zurück ins Hotel. Nach dem Abendessen bedankte sich Herma Ostmann 
im Namen der ganzen Gruppe bei Karin Pfeiffer für die Organisation der ganzen 
Woche mit einem kleinen Geschenk. Die Teilnehmer ließen danach den Abend 
bei einer Unterhaltung oder einem Kartenspiel ausklingen, um am nächsten Tag 
pünktlich um 9.00 Uhr die Rückreise antreten zu können. Auf der Heimreise wur-
de in Eisenach noch ein Stopp eingelegt. Wir besichtigten die Wartburg mit der 
Ausstellung zum Luther-Jahr. Nach einem letzten gemeinsamen Mittagessen, 
fuhren wir endgültig Richtung Heimat. Und schon war die Wanderwoche wieder 
um und wir freuen uns schon aufs nächste Jahr und hoffen, dass alle wieder 
dabei sein können.
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Beschallungsanlagen Hamm
Verleih & Verkauf

• Ton
• Licht

• Multimedia

Darmstädter Landstr. 18 •  64331 Weiterstadt

06150/ 55153 06150/ 5922895

E-Mail: beschallungsanlagen.hamm@t-online.de
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Die nächste Wanderung führte Harald Mischlich am 8. Oktober durch den Rhein-
gau. Wir fuhren mit der Bahn nach Oestrich-Winkel. Von dort legten wir eine 
Strecke von ca. 12 km zurück. Über leichte Steigungen aber mit herrlichen Aus-
sichten ging es durch die Weinberge zum Schloss Vollrads vorbei am Schloss 
Johannisberg zurück ins Ort. Hier stärkten wir uns bei der Mittagsrast, bevor uns 
die Bahn zurück nach Weiterstadt brachte. Zum Glück hatten wir unterwegs nur 
einen leichten Regenschauer, der uns aber in der schönen Weingegend nicht 
störte. 

Das Wanderjahr geht nun schon wieder zu Ende. Wir möchten wir uns daher für 
die Teilnahme an unseren Wanderungen und Ausflügen herzlich bedanken und 
wünschen allen unseren Wanderfreunden ein frohes Weihnachtsfest und ein gu-
tes und gesundes Jahr 2018. 

Natürlich freuen wir uns, wenn wir auch im nächsten Jahr wieder viele Wanderer 
bei unseren Touren begrüßen dürfen.

Erika Schiffler

Ms. Mani-Pedi
gepflegte Hände und Füße

Ms. Mani-Pedi
Im August 2013 hat Szilvia Reiss ihr Geschäft Ms. Mani-Pedi in Gräfenhausen eröffnet.
Schöne gepflegte Hände und Füße waren schon immer ihre Leidenschaft, und so hat sie 
die Technik der Gelmodellage mit French erlernt und hat Aufbauseminare belegt, wo sie die
verschiedenen Möglichkeiten der Nagelverlängerung (Tip oder Schablone) erlernt hat. 
Ihre Zertifikate hat sie 2013 erhalten. Danach hat sie eine Diabetiker-Schulung besucht,
da diese Menschen eine ganz besondere Art der Fußpflege benötigen. Im November 2013 
absolviert sie eine Ausbildung in der medizinischen Fußpflege. Im Umkreis von 25 km führt
sie Hausbesuche aus.

Szilvia Reiss
msmanipedi@web.de

Ostendstraße 19, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 0163 - 5113388
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Darmstädter Straße 29 · 64331 Weiterstadt
Tel. 06150 1092-0 · Fax 06150 1092-10
E-Mail: weiterstadt1@first-reisebuero.de
www.first-reisebuero.de/weiterstadt1

Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20
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Sparte:
Gardetanzsport

Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Telefon 06150 541244

44 Jahre Närrische Brauscht

In der kommenden Saison feiert die Närrische Brauscht ihr 44. Jubiläum. Zu 
diesem Anlass sind alle Garden schon fleißig am Üben.

Hier schon mal die Termine:	
	

	 Kartenvorverkauf:	 14.01.2018

	 1. Sitzung: 	 27.01.2018

	 2. Sitzung: 	 03.02.2018

	 Kinderfasching: 	 04.02.2018

Alle Faschingsveranstaltungen sowie der Kartenvorverkauf für die genannten 
Termine finden im Gasthaus zum Adler statt.

Ich wünsche allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Silke Rausch
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Ihre Wünsche für Immobiliendarlehen Neubauprojekte,
Kauf, Renovierung, Umbau oder Ausbau werden 
professionell, zuverlässig und sicher in maßgeschneiderte 
Finanzierungslösungen umgewandelt: 

- Zinssicherheit für die gesamte Laufzeit
- Einfach und unbürokratisch
- Staatliche Förderungen 

Informieren Sie sich am besten noch heute bei mir!

  

 
 

Modernisieren und Energie
sparen - günstig finanziert

Thomas Müller
Finanzberatung

Kontakt:
Georgenstr. 53a
64331 Weiterstadt
Telefon 06150-181138
Mobil 0171-2856796
t.mueller@tmi-consulting.de

Inhaber Benjamin Traband
Steinmetz- und Steinbildhauer-Meister

•	Ihr	Fachberater	in	allen	Grabmal-	und	Friedhofsfragen
•	Großes	Grabsteinlager,	Urnengrabanlagen
•	Ausführung	sämtlicher	Natursteinarbeiten
•	Küchenarbeitsplatten,	Fensterbänke,	Treppenstufen,	Bodenplatten
•	Steinreinigungs-	und	Pflegemittel

Kompetente Beratung und Informationen – kostenlos und unverbindlich

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
 Telefon 06150/51984, Fax 06150/50175, Mobil 0172/5667334
Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532

Steinmetzbetrieb Firma Büchsel

85
über

Jahre
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Sparte:
Radwandern

Radwanderführer: Bernd Engel, Werner Engel, 
Horst Langstein, Monika Bork, Christl Bohl  
Telefon 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Neue Mitradler sind willkommen 

Die 5 TSV Rad-Wanderführer Horst, Werner, Christl, Monika und Bernd bringen 
die aktuell 24 aktiven Radler zweimal im Monat an die schönsten Ziele in un-
serer Umgebung. Je nach Wetter schwankt die Beteiligung zwischen 10 bis 20  
Teilnehmern. 

Auf der Internetseite des TSV Braunshardt steht unser neues Jahresprogramm 
sowie Berichte vergangener Touren und wichtige Informationen. 

Wir treffen uns übrigens auch in der Winterzeit! Gäste und neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen. 

Einfach anrufen oder eine E-Mail an info@tsv-braunshardt.de schicken.

Auch beim Stadtradeln der Stadt Weiterstadt vom 19. August bis 8. September 
haben sich dieses Jahr wieder 11 Personen der Radwanderer beteiligt und sind 
gemeinsam stolze 3.170 km mit ihren Fahrrädern unterwegs gewesen. 

Ein tolles Ergebnis für die Radler und für den Umweltschutz!

Bernd Engel

„Gut geplant ist halb gewonnen“ lautet die Devise unserer fünf Rad-Wanderführer ;-)
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Sparte:
Theater

Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 2957

Floh im Ohr
Rowohlt Theater Verlag

Der Autor Georges Feydeau hat 1907  
mit FLOH IM OHR eine der turbulen- 
testen Verwechslungskomödien der  
Theatergeschichte geschrieben.

Verwechslungen. Anonyme Briefe.  
Eine eifersüchtige Spanierin. Ein  
Mann mit Sprachfehler. Über- 
raschungseffekte beim Rendezvous.  
Hosenträger. Ohrfeigen ohne Zahl.  
Sprünge in der Ehe. Seitensprünge  
aus der Ehe.

Wir von „Pommes un‘ Eis“ denken,  
dass Sie sich das nicht entgehen  
lassen sollten.
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Kartenvorbestellung:
Ab Montag, den 12. Februar  
(Bestellungen vor dem Termin werden nicht berücksichtigt)

Bei Joachim Risch und Annette Kircher
Montag – Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (telefonisch)

Tel.:	06150 978 0921 	 (Achtung neue Nummer) oder

Fax:	06150 978 0922	 (Achtung neue Nummer) oder

E-Mail: theater@tsv-braunshardt.de (bevorzugte Variante)

Kartenausgabe:
TSV Vereinsheim
1. Stock im Jugendraum
Forststraße 21
64331 Weiterstadt/Braunshardt

Montag, den 12. März
Montag, den 19. März
Montag, den 26. März
Montag, den 05. April

18 Uhr bis 19 Uhr

www.tsv-braunshardt.de/sparten/theater/

Joachim Risch

Samstag, den 07. April

Freitag, den 13. April

Samstag, den 14. April

Freitag, den 20. April

Samstag, den 21. April

Freitag, den 27. April

Samstag, den 28. April

Bitte folgende  
Theatertermine  
für 2018  
sofort notieren.
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Impressum
Herausgeber:	 Turn- und Sportverein Braunshardt 1889 e.V.

Redaktion, Anzeigenleitung: 	 Ingeborg Kappesser, Tel. 06150 541203 
	 ingeborg.kappesser@gmail.com

Gestaltung, Druck: 	 Pallium GmbH, Weiterstadt

Der Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten – Auflage: 1.000.

Annahmeschluss für die März-Ausgabe 2018 
ist der 1. Februar 2018.

Die abgedruckten Berichte sind eigenverantwortliche  
Beiträge der Abteilungen bzw. Sparten.

Der Hauptvorstand bedankt sich bei allen 
Inserenten, die das Zustandekommen unserer  
Vereinszeitschrift ermöglichen und bittet 
die Mitglieder, diese durch ihre Einkäufe zu  
unterstützen.



75

Abteilungsleiter

Blasorchester
Frank Wesp
Wesp-Frank@t-online.de
Tel. 06150 17590

Jugendausschuss	
Jugendwart: Joachim Risch 
info@tsv-braunshardt.de 
Tel. 0175 1167977

BMX	
Oliver Rapp
presse@bmx-weiterstadt.de
Tel. 0171 6464390

Ju-Jutsu	
Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 961495

Fußball	
Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Tel. 06151 376953

Taekwondo	
Rebekka Boesner
tkd-braunshardt@hotmail.de

Handball	
Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Tel. 06150 12351

Volleyball	
Andreas Wilkner
netzroller_braunshardt@
arcor.de
Tel. 06155 823182

Turnen/Tanzen	
Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@ 
tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 541203

Sparte Gardetanz	
Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Tel. 06150 541244

Wandern
Karin Pfeiffer
Tel. 06150 40176

Sparte Radwandern	  
Radwanderführer: Bernd Engel, Werner Engel, Horst Langstein, 
Monika Bork, Christl Bohl, Tel. 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Sparte Theater	
Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 2957



REGIONAL
VERWURZELT
MIT IHREM
PERSÖNLICHEN BERATER
EIN INDIVIDUELLES
ANGEBOT ERMITTELN.

DIGITAL
VERBUNDEN

MIT UNSEREN NEUEN
ONLINE-SERVICES
RUND UM DIE UHR

AUFTRÄGE ERTEILEN.

Marktplatz in Nidderau-Windecken

Darmstädter Straße 64-66, 64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1002-0


